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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Mo. 23.1. Landfrauen JHV Familienzentrum

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 20.1.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Sa. 21.1.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
So. 22.1.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mo. 23.1.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Di. 24.1.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811

Mi. 25.1.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
	 Tel. 07136/20553
Do. 26.1.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 20.1. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
	 Tel. 06262/92080
Sa. 21.1. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566
So. 22.1. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach, 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Mo. 23.1. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Di. 24.1. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
Mi. 25.1. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566
Do. 26.1. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach, 
	 Tel. 06261/2239

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 23.1. 	 Restmüll
  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Kameradschaftsabend
Am Freitag, 20.1.2017 findet um 19.00 Uhr der Kameradschafts-
abend statt.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 2.2.2017
Für Donnerstag, 2.2.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 20.1.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Achtung, Schulabgänger!
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2017 für 
das Schuljahr 2017/2018 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. 

in der Grundschule Hüffenhardt eine
FSJ-Stelle

an!
Interesse?
Das wird von euch erwartet:
•	 Interesse und Verantwortungsbewusstsein für die Arbeit mit 

Kindern und die Arbeit in der Schule
•	 idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern – z.B. Ver-

einstätigkeit, Kinderbetreuung, Praktika, bitte in der Bewer-
bung beschreiben

•	 ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-
lauf, Passbild, einer kurzen Erläuterung, warum ihr euch für 
die FSJ-Stelle bewerbt und Kopien der letzten zwei Schul-
zeugnisse

Eure Bewerbung schickt ihr bitte bis spätestens 31.3.2017 
schriftlich an die Gemeinde Hüffenhardt, Daniela Maahs, Rei-
sengasse 1, 74928 Hüffenhardt oder per E-Mail an Daniela.
Maahs@Hueffenhardt.de
Bei Rückfragen zum FSJ steht Frau Maahs telefonisch unter 
06268 9205-12 zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter www.drk-aalen.de
Fragen zur konkreten Ausgestaltung des FSJ an der Grundschu-
le beantwortet die Schulleiterin Frau Rünz, Telefon 06268/487.
Wir freuen uns auf eure Bewerbung!

Einwohnerversammlung am 3. Februar 2017
Unsere jährliche Einwohnerversammlung findet am Freitag, 3. Feb-
ruar, um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.
Wie immer werden in diesem Rahmen Ehrungen der Gemeinde 
stattfinden. So werden u.a. erfolgreiche Sportler des Jahres 2016 
sowie verdiente Blutspender und Feuerwehrkameraden geehrt. Infor-
mationen und Gespräche über aktuelle Projekte in der Gemeinde 
stehen ebenfalls auf der Agenda sowie der Blick auf die „Bilder des 
Jahres 2016“ und die Presseschau.
Namens des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung sind alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie sonst Interessierte recht herz-
lich dazu eingeladen.
Walter Neff, Bürgermeister
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Mehrzweckhalle belegt
Wegen der alljährlichen Einwohnerversammlung ist die Mehrzweck-
halle von Freitag, 3.2. bis Sonntagabend, 5.2.2017 durchgehend 
gesperrt (die Bühne kann samstags und sonntags benutzt werden).
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.  Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr 
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58 c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 
sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Der jeweilige Widerspruch kann bei der Gemeinde Hüffenhardt, 
Einwohnermeldeamt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt einge-
legt werden.

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?

Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und Rei-
sepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese abgelaufen 
sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer Dokumente.
Aktuelle Reiseinformationen, z.B. zu Einreisebestimmungen, können 
Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.

Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Wir weisen darauf hin, dass zur Beantragung von neuen Ausweis-
dokumenten nur aktuelle biometrische Lichtbilder vorzulegen sind.
Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für das bisherige 
Dokument verwendet wurden - denn diese sind in der Regel 10 Jahre 
alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Interesse, damit Sie am Flug-
hafen bzw. an der Grenze nicht wegen fehlender Übereinstimmung 
mit dem Lichtbild zurückgewiesen werden.

Wichtige Hinweise für Gewerbetreibende
Die Anzeigepflicht für Gewerbetreibende ist unter § 14 Abs. 1 
Gewerbeordnung (GewO) geregelt und lautet wie folgt
(1) Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes, 
einer Zweigniederlassung oder einer unselbstständigen Zweigstelle 
anfängt, muss dies der zuständigen Behörde gleichzeitig anzeigen.
Das Gleiche gilt, wenn
1. 	 der Betrieb verlegt wird,
2. 	 der Gegenstand des Gewerbes gewechselt oder auf Waren oder 

Dienstleistungen ausgedehnt wird, die bei Gewerbetreibenden 
der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind, oder 

3. 	 der Betrieb aufgegeben wird.
Immer mal wieder müssen wir leider feststellen, dass Gewerbetrei-
bende die Anzeigepflichten der Gewerbeordnung nicht erfüllen. Dies 
geschieht in der Regel deshalb, weil manche Gewerbetreibenden 

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf
Fußgänger, Radfahrer und

besonders auf Kinder.
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die festgelegten Anzeigepflichten nicht kennen und Neugründungen 
oder Änderungen, die sich im Laufe der Ausübung der Gewer-
betätigkeit ergeben, zumeist nur dem Finanzamt melden. Da aus 
datenschutzrechtlichen Gründen keine Datenübermittlung seitens 
des Finanzamts stattfindet, erhält das Gewerbeamt keinerlei Kennt-
nis darüber.
Wir erlauben uns deshalb darauf hinzuweisen, dass nachfolgende 
Ereignisse dem Gewerbeamt anzuzeigen sind:
•	 Gründung eines neuen Betriebs
•	 Änderung der Anschrift der Betriebsstätte
•	 Erweiterung bzw. Aufgabe einer Tätigkeit
•	 Aufgabe bzw. Übernahme eines Betriebes
Die Gebühr beträgt bei jedem Vorgang 20 €.
Des Weiteren bitten wir darum, um die Aktualität unseres Gewer-
beregisters gewährleisten zu können, auch folgende Änderungen 
anzuzeigen:
•	 Änderung der Wohnanschrift
•	 Änderung des Familiennamens (z. B. durch Heirat)
•	 Änderung des Geschäftsnamens
•	 Änderung Haupt- und Nebentätigkeit
•	 Änderung der Rechtsform
•	 Eintritt bzw. Austritt eines Beteiligten
•	 E-Mail-Adresse bzw. Telefonnummer oder Fax
Die Veränderungen können Sie im Gewerbeamt der Gemeinde, Frau 
Jutta Ueltzhöffer, anzeigen.

Landesfamilienpass 2017
Die Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass für das Jahr 2017 
können ab sofort im Rathaus Hüffenhardt abgeholt werden.
Was ist der Landesfamilienpass?
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig und eine frei-
willige Leistung des Landes. Er wurde im Jahr 1979 im Rahmen des 
„Programms zur Förderung der Familie“ eingeführt.
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen?
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
-- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die 

mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
-- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
-- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten 

Kind,
-- Familien, die Hartz-IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 

mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

-- Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

Gerne informieren wir Sie über darüber hinaus bestehende Zugangs-
möglichkeiten.
Wozu dient der Landesfamilienpass?
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gutscheinkarte 
können Familien derzeit bis zu 20-mal kostenlos oder zu einem 
ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg oder eine der vielen nicht staatlichen Angebote 
besuchen.
Wozu benötige ich die Gutscheinkarten zum Landesfamilien-
pass?
Die Gutscheinkarte, die Sie jedes Jahr erneut bei der zuständigen 
Stelle Ihrer Gemeinde abholen müssen, enthält Wertmarken für 
staatliche Einrichtungen, nicht staatliche Einrichtungen und Wertmar-
ken für sonstige Objekte.
Unter Vorlage des Landesfamilienpasses und der Gutscheine kön-
nen Sie mit Ihren Kindern die staatlichen Schlösser und Gärten sowie 
die staatlichen Museen in Baden-Württemberg oder auch eines der 
nicht staatlichen Angebote unentgeltlich oder zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine berechtigen zum einmaligen 
kostenfreien oder ermäßigten Eintritt in die benannte Einrichtung.
Mit den Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ können Sie die anderen 
staatlichen Schlösser, Gärten und Museen - auch mehrfach im Jahr 
- kostenfrei besuchen.
Bei Sonderveranstaltungen informieren Sie sich bitte vorher, ob auch 
dort der Eintritt kostenfrei ist.
Können auch Objekte ohne Gutscheinkarten besucht werden?
Bei Vorlage des Landesfamilienpasses können Sie die folgenden 

Objekte auch ohne Gutschein kostenfrei besuchen:
Oberrheinische Narrenschau, Schloss Waldburg, Schmuckmuseum 
Pforzheim, Schiller-Nationalmuseum, Literaturmuseum der Moderne, 
Teilnahme an der Historischen Stadtführung Esslingen (Do., 17.00 
Uhr), Teilnahme an der Stadtführung Besigheim, Kraichtaler Museen, 
Naturkundliches Bildungszentrum Ulm, Römermuseum Güglingen, 
die meisten Gedenkstätten und literarischen Museen.
Eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg sowie eine Liste der nicht staatlichen Anbieter finden 
Sie auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration 
unter www.sozialministerium-bw.de/Soziales/Familie/Leistungen.
Weitere Ermäßigungen gibt es für: Sea Life Konstanz, Pfänderbahn 
Bregenz, Auto & Technik Museum Sinsheim u.v.m.

Müll gehört nicht auf die Straße
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GEMA-Meldepflicht bei Veranstaltungen mit Musik-
darbietungen
Wir weisen grundsätzlich wieder einmal auf die Meldepflicht bei Ver-
anstaltungen mit Musikdarbietungen an die GEMA hin.
Die GEMA verfolgt gem. § 15 des Urheberrechtsgesetzes, in Verbin-
dung mit den Bestimmungen des Gesetzes über die Wahrnehmung 
von Urheberrechten und verwandten Schutzrechten, die ihr von den 
Mitgliedern übertragenen Nutzungsrechte auf dem Gebiet der Musik.
Egal ob Livemusik oder über Band, CD oder Radiomusik dargeboten 
wird - es besteht eine Meldepflicht bei der GEMA.
Meldeformulare erhalten Sie unter 
www.gema.de/nc/de/musiknutzer/formularsuche.

Antrag auf Befreiung von der Rundfunkbeitrags-
pflicht
Antrag auf Ermäßigung des Rundfunkbeitrags (GEZ)
Befreiungen bzw. Ermäßigungen des Rundfunkbeitrags werden 
ausschließlich auf Antrag gewährt. 
Bürgerinnen und Bürger können für ihre Wohnung eine Befreiung von 
der Rundfunkbeitragspflicht bzw. eine Ermäßigung des Rundfunkbei-
trags beantragen. Dafür muss eine der folgenden Voraussetzungen 
vorliegen: Sie erhalten Sozialleistungen, Ausbildungsförderung oder 
haben gesundheitliche Einschränkungen.
Folgende Personen können nach § 4 Abs. 1 RBStV aus sozialen 
Gründen eine Befreiung beantragen:
  1. 	 Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt „Sozialhilfe“ (SGB 

XII):
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid

  2. 	 Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung (SGB XII):
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid

  3. 	 Empfänger von Sozialgeld oder Arbeitslosengeld II (SGB II):
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von ALG II 

oder Sozialgeld
  4. 	 Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-

gesetz:
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von Asyl-

bewerberleistungen
  5. 	 a) 	 Empfänger von Ausbildungsförderung, die nicht bei den 

Eltern leben:
- 	 aktueller BAföG-Bescheid

b) 	 Empfänger von Berufsausbildungsbeihilfe, die nicht bei den 
Eltern leben (SGB III):
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von 

Berufsausbildungsbeihilfe
c) 	 Empfänger von Ausbildungsgeld, die nicht bei den Eltern 

leben (SGB III):
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von 

Ausbildungsgeld
  6. 	 Sonderfürsorgeberechtigte im Sinne des § 27e des Bundesver-

sorgungsgesetzes:
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug dieser 

Leistung
  7. 	 Empfänger von Pflegezulagen nach § 267 Abs. 1 LAG oder 

Personen, denen wegen Pflegebedürftigkeit ein Freibetrag 
anerkannt wird.
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von Leis-

tungen oder eines Freibetrags
  8. 	 Volljährige, die im Rahmen einer Leistungsgewährung nach 

dem SGB VIII in einer stationären Einrichtung leben.
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von Leis-

tungen
  9. 	 Taubblinde Menschen

- 	 Fachärztliches Attest oder eine amtliche Bescheinigung im 
Original über das Vorliegen der Taubblindheit

10.	 Empfänger von Blindenhilfe
- 	 aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von Leis-

tungen
Folgende Personen können nach § 4 Abs. 2 RBStV aus gesund-
heitlichen Gründen eine Ermäßigung beantragen
1. 	 Blinde oder nicht nur vorübergehend wesentlich sehbehinderte 

Menschen mit einem Grad der Behinderung von wenigstens 60 
% allein wegen der Sehbehinderung und hörgeschädigte Men-

schen, die gehörlos sind oder denen eine ausreichende Verstän-
digung über das Gehör auch mit Hörhilfen nicht möglich ist.
- 	 Schwerbehindertenausweis mit RF-Merkzeichen

2. 	 Behinderte Menschen, deren Grad der Behinderung nicht nur 
vorübergehend wenigstens 80 % beträgt und die wegen ihres 
Leidens an öffentlichen Veranstaltungen ständig nicht teilnehmen 
können.
- 	 Schwerbehindertenausweis mit RF-Kennzeichen

Die Befreiung bzw. Ermäßigung beginnt mit dem Ersten des Monats, 
der auf den Monat folgt, in dem der Antrag gestellt wurde und der 
Vordruck bei der GEZ eingegangen ist. Eine rückwirkende Befreiung 
ist nicht zulässig, auch wenn die Befreiungsvoraussetzungen bereits 
zu einem früheren Zeitpunkt vorgelegen haben.
Den Antrag stellen Sie im Rathaus bei Frau Jutta Ueltzhöffer, Telefon 
06268/9205-16.
Bitte legen Sie den jeweiligen Nachweis vor.

Informationen zur Hundesteuer
Haben Sie Ihren Hund zur Hundesteuer angemeldet?
Nach der Hundesteuersatzung der Gemeinde Hüffenhardt unterliegt 
jeder Hund, der über 3 Monate alt ist, der Hundesteuer. Die Anzeige 
bei der Gemeindeverwaltung hat unverzüglich nach dem Beginn 
der Hundehaltung, oder nachdem der Hund das steuerfähige Alter 
erreicht hat, zu erfolgen. Gleiches ist für die Beendigung der Haltung 
oder für das Entfallen der Voraussetzungen für eine gewährte Steu-
erbefreiung maßgebend.
Die Steuer beträgt für jeden gehaltenen Ersthund 72 Euro und für 
jeden weiteren Hund 144 Euro pro Jahr.
Mehrere im selben Haushalt gehaltene Hunde gelten als gemeinsam 
gehalten (auch bei unterschiedlichen Hundebesitzern) und unterlie-
gen ab dem zweiten Hund dem erhöhten Steuersatz.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße geahndet werden.
Kommen Sie daher Ihrer Anzeigepflicht nach.
Die Gemeindeverwaltung hält Anträge für Sie bereit.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 28.2., 25.5., 15.6., 3.10., 31.10., 26.12., 
28.12.2017
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 1.2., 1.3., 5.4., 3.5., 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 
6.12.2017
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentenservicetag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherte in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach an. 
Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin ist 
Freitag, 27. Januar ab 14.00 Uhr. Eine telefonische Terminabsprache, 
Ruf-Nr. 06274/5266 ist notwendig. Die Auskunft und das Aufnehmen 
von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. Um eine 
umfassende Beratung durchführen zu können, ist es erforderlich, 
dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Immer aktuell ... 
Ihr Amtsblatt!
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Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Abbruch des Bahnhofs vor 31 Jahren
Im Februar 1986 musste der Bahnhof wegen eines notwendigen 
Ausbaus der gleichnamigen Straße weichen und wurde deshalb 
abgebrochen. (Mosbacher Bf. 2002).
Wie aus den Bildern zu sehen ist, war das Hauptgebäude zweige-
schossig.
Im Erdgeschoss waren die Diensträume, einschließlich Fahrkarten-
schalter und Wartesaal, eingerichtet. Der obere Stock stand dem 
Bahnpersonal - hauptsächlich dem Bahnhofbediensteten mit Familie 
als Wohnung zur Verfügung.
Neben dem Hauptbau war die Güterhalle mit Gleisanschluss.
Die Fotos stammen dankenswert aus der Dia-Sammlung von Emil 
Prinke.
Kurztext: KH Haas.

Blick aus Nordost

Blick aus Südost

Die Straßenseite

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Hüffenhardt
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen unter Tel. 
06261/12077 oder unter E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik.
Natascha Hasemann, 6 Termine, 10 UE, Dienstag, 18.30-19.45 
Uhr, ab 30.5.2017, Hüffenhardt, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 
2, 32,00 €, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere 
Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hua
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effektive 
Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik ist die 
Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und Erhal-
tung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglichkeit. 
Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend auf 
Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte, wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht.
Die Kleidung soll die Bewegungsfreiheit nicht einengen. Auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet, barrierefreier Zugang gewährleistet.
Rosina Rixinger, 10 Termine, 13,33 UE, Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr, 
ab 15.2.2017, Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr., 43,00 €, ab 12 
Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr), Anmeldung 
unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hub
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Es kommen unterschiedliche Faszien-Trainingstechniken, wie 
Federn, Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die 
Faszienrolle bestimmt die Intensität der Übungen. Mit Übungsvaria-
tionen werden zusätzliche Anreize für die Tiefenmuskulatur gesetzt. 
Genießen Sie die Mobilisationsübungen und spüren Sie ihre positive 
Wirkung auf die Faszien.
Natalie Wildt, 10 Termine, 13,33 UE, Dienstag, 17.45-18.45 Uhr, ab 
7.3.2017, Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacherstr., 43,00 €, ab 12 
Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr), Anmeldung 
unter Tel. 06261/12077
Kurs 302huc

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Förderprogramm „Spitze auf dem Land!“
EU und Land fördern Unternehmen im Ländlichen Raum
Für High-Tech-Firmen im Ländlichen Raum bieten die EU und das 
Land Baden-Württemberg das Förderprogramm „Spitze auf dem 
Land“. Zum Zug kommen innovative Unternehmen bis 100 Mitar-
beiter mit der Eigenschaft zum Technologieführer. Wer Investitionen 
in Gebäude, Maschinen und Anlagen plant, kann hierfür einen 
Zuschuss von bis zu 20 Prozent, höchstens 400.000 Euro erhalten. 
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt.
Anträge auf Aufnahme in die Förderrichtlinie können laufend vor-
gelegt werden. Die Projektauswahl fi ndet halbjährlich im Frühjahr 
und Herbst statt. Für die nächste Projektauswahl am 31. März 2017 
können jetzt die Anträge über die Städte und Gemeinden eingereicht 
werden. Eine nachträgliche Bezuschussung von bereits begonnenen 
Vorhaben ist nicht möglich. 
Für Fragen steht Karin Brell vom Landratsamt unter Telefon 06261/84-
1385 oder per E-Mail unter karin.brell@neckar-odenwald-kreis.de zur 
Verfügung.
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Schafhalter im Dienstbezirk
Der Fachdienst Landwirtschaft des Neckar-Odenwald-Kreises führt 
gemeinsam mit dem Landesschafzuchtverband eine Veranstaltung 
für Schafhalter durch. Herr Dr. Georg-Johann Wenzler informiert über 
Aktuelles aus der Schafzucht. Der Tierarzt Dr. Wolfgang Luft wird 
über aktuelle Themen zur Schafgesundheit referieren.
Die Veranstaltung findet am 24.1.2017 um 20.00 Uhr im Gasthof 
Hirsch in Reichartshausen statt. Alle interessierten Schafhalter sind 
herzlich eingeladen.
Gefahr durch Sturmschäden: Wälder im Landkreis vorerst mei-
den 
Das Sturmtief „Egon“ fegte am Freitag in den frühen Morgenstunden 
mit Sturmböen von bis zu 80 Kilometer in der Stunde auch über die 
Wälder des Neckar-Odenwald-Kreises. Zahlreiche Bäume wurden 
umgeworfen, verloren Äste oder wurden in den Kronen gebrochen. 
Während die Behinderungen durch umgestürzte Bäume und Astab-
würfe entlang der öffentlichen Straßen derzeit beseitigt werden, sind 
viele Wege innerhalb der Wälder im Landkreis noch nicht wieder 
begehbar. Dort werden die Aufräumarbeiten möglicherweise einige 
Wochen andauern. Die Forstbehörde des Neckar-Odenwald-Kreises 
weist daher darauf hin, dass durch angedrückte Bäume, im Kronen-
raum verfangene Äste oder angebrochene Kronen, die jederzeit zu 
Boden stürzen können, ein großes Risiko für Waldbesucher besteht. 
Die aktuellen Schneefälle verschärfen das Bruchrisiko weiter. Daher 
sollte vorerst auf Waldspaziergänge oder die Brennholzaufarbeitung 
verzichtet werden. Die Forstbehörde bittet insbesondere um strikte 
Einhaltung von ausgewiesenen Wegesperrungen.

Geballte Kompetenz im Dialog: Chefärzte, Klinikchef und Auf-
sichtsratsvorsitzender stellen Neckar-Odenwald-Kliniken ab 
kommender Woche im ganzen Landkreis vor
Bisher einmaliges Format 
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger
„Wir freuen uns, zu Ihnen zu kommen und Ihnen die Kompetenz der 
Kliniken vorzustellen“, betonen der Aufsichtsratsvorsitzende Landrat 
Dr. Achim Brötel und Geschäftsführer Norbert Mischer rund eine 
Woche vor dem Start des Gesundheitsdialogs, einer noch nie dage-
wesenen Informationsoffensive der Neckar-Odenwald-Kliniken an 
acht verschiedenen Orten im Landkreis über vier Wochen verteilt: 
„Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu den Veranstaltun-
gen ein. Nutzen Sie die Chance, sich nicht nur über die medizinische 
Grundversorgung, sondern auch über komplexe medizinische Ein-
griffe und Untersuchungen auf höchstem Niveau in einem kurzweili-
gen Vortrag zu informieren.“
Damit auf jeden Fall keine Fragen offen bleiben, werden die Chefärz-
te Dr. Bernd Gritzbach (Orthopädie, Unfallchirurgie und Wirbelsäu-
lenchirurgie), Dr. Klaus Hahnfeldt (Gynäkologie und Geburtshilfe), Dr. 
Thomas Hüttenhain (Allgemein- und Viszeralchirurgie), PD Dr. Harald 
Genzwürker (Anästhesiologie und Intensivmedizin, Ärztlicher Leiter), 
Dr. Rüdiger Mahler (Innere Medizin, Standort Buchen), Dr. Fritz-Karl 
Matzkies (Innere Medizin, Standort Mosbach) und Dipl. med. Petra 
Flohr (Leitende Ärztin, Akutgeriatrie und Geriatrische Rehabilitation) 
bei den Veranstaltungen ihre Abteilungen vorstellen und anschlie-
ßend in der großen Runde oder individuell für Gespräche zur Ver-
fügung stehen. Auch anwesend sein wird der zukünftige Chefarzt 
für Gynäkologie und Geburtshilfe Dr. Winfried Munz, der ab April die 
Klinik von Dr. Hahnfeldt übernehmen wird. Eröffnen und einführen 
in die Dialogveranstaltung wird der Landrat, bevor Geschäftsführer 
Mischer, der den Abend moderiert, auf das Leistungsspektrum der 
Kliniken näher eingeht. 
Die kostenlosen Veranstaltungen finden am 25. Januar in Adelsheim 
(Kulturzentrum), am 30. Januar in Billigheim (Sport-und Festhalle 
Sulzbach), am 2. Februar in Mosbach (Mensa der Klinik), am 6. 
Februar in Aglasterhausen (Sport-und Festhalle), am 7. Februar 
in Walldürn (Haus der offenen Tür), am 8. Februar in Waldbrunn 
(Bürgerhaus Schollbrunn), am 13. Februar in Mudau (Bürgersaal im 
Rathaus) und am 21. Februar in Buchen (Konferenzraum unter der 
ZPA in der Klinik) jeweils um 19.00 Uhr statt.
Kein maßgebliches Thema soll die Schieflage bei der Finanzierung 
kleinerer Krankenhäuser sein. „Wir wollen uns auf das rein Medizini-
sche konzentrieren, da wir die bundesdeutsche Gesundheitspolitik 
an diesen Abenden nicht ändern werden. Das Ziel ist es, das, was es 
an den beiden Standorten an Expertise gibt, nach außen zu tragen. 
Damit möchten wir unterstreichen, dass unsere Kliniken für jeden da 
sind, wenn sie gebraucht werden“, so Dr. Brötel und Mischer.

Die Chefärzte der Neckar-Odenwald-Kliniken, v. l. Dr. Thomas Hüt-
tenhain (Allgemein- u. Viszeralchirurgie), Dr. Fritz-Karl Matzkies 
(Innere Medizin, Standort Mosbach), Dr. Bernd Gritzbach (Ortho-
pädie, Unfallchirurgie u. Wirbelsäulenchirurgie), Dr. Klaus Hahnfeldt 
(Gynäkologie u. Geburtshilfe), Dipl. med. Petra Flohr (Leitende Ärztin, 
Akutgeriatrie u. Geriatrische Rehabilitation), Ärztlicher Leiter PD Dr. 
Harald Genzwürker (Anästhesiologie und Intensivmedizin), Dr. Rüdi-
ger Mahler (Innere Medizin, Standort Buchen) 
Foto: Neckar-Odenwald-Kliniken

LUBW - Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg
Grundwasser hat ein langes Gedächtnis
Derzeitige Niedrigwassersituation hat möglicherweise Auswir-
kungen auf die Grundwasserstände im Sommer 
Die außergewöhnlich geringen Niederschlagsmengen im vergan-
genen Herbst und vor allem im Dezember bereiten nicht nur der 
Schifffahrt Probleme, wie in der vergangenen Woche in den Medien 
berichtet, sondern wirken sich auch auf das Grundwasser aus.
„Die Grundwasserstände und Quellschüttungen bewegen sich zur-
zeit in Baden-Württemberg auf unterdurchschnittlichem Niveau. Die 
Tendenz ist nach wie vor rückläufig“, so die Präsidentin der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz, Margareta 
Barth. „In den vergangenen 30 Jahren hatten wir zum Jahreswechsel 
keine vergleichbare landesweit ausgeprägte Niedrigwassersituation 
für das Grundwasser“, so Barth.
Zwar würden sich um den Jahreswechsel an zahlreichen Grund-
wassermessstellen immer wieder mal Niedrigwasser einstellen, aber 
meist war vielerorts bereits eine Trendumkehr aufgrund der Wetterla-
ge erkennbar, wie beispielsweise bei den Jahreswechseln 1991/92, 
2003/04 und 2015/16. Diese Entwicklung zeichnet sich momentan 
aufgrund der vorhergesagten Niederschlagsmengen  jedoch nicht 
ab. Die aktuelle Grundwassersituation sei vor diesem Hintergrund als 
außergewöhnlich und kritisch einzustufen.
Niedrigwassersituation in Baden-Württemberg kann sich auf die 
Grundwasserstände im Sommer auswirken 
Grundwasser hat ein langes Gedächtnis. Ausgeprägte Niedrigwas-
serperioden hinterlassen Spuren, die für viele Monate bis hin zu 
einigen Jahren spürbar sein können. Es ist daher nicht auszuschlie-
ßen, dass bei weiterhin unterdurchschnittlichen Niederschlägen der 
quantitative Grundwasserzustand möglicherweise bis weit in das 
Jahr 2017 hinein kritisch bleibt.
Ist bis zum Frühjahr kein Grundwasseranstieg zu verzeichnen, müs-
sen Bereiche, die vornehmlich durch kleine Quellen mit kleinen 
Einzugsgebieten versorgt werden und nicht an Fernwasserversor-
gungsnetze angeschlossen sind, mit beträchtlichen Versorgungs-
schwierigkeiten ab diesem Sommer rechnen. Dies betrifft voraus-
sichtlich vor allem Bereiche, die bereits im sehr heißen Sommer 2015 
davon betroffen waren, also Streusiedlungen und Einzelgehöfte im 
Hochschwarzwald sowie teilweise auf der Schwäbischen Alb und im 
Kraichgau.
Verlauf der Niedrigwassersituation in Baden-Württemberg
Nachdem im Mai und Juni 2016 wiederholt extrem heftige Starkre-
gen aufgetreten sind, gab es in den Folgemonaten bis einschließlich 
Oktober deutliche Niederschlagdefizite in Baden-Württemberg. Je 
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nach Monat fielen nur zwischen 56 % und 77 % des durchschnittli-
chen Niederschlags.
In den ersten drei Novemberwochen 2016 lag die Niederschlags-
menge dann im Rahmen, seitdem ist die Witterung jedoch außerge-
wöhnlich trocken. Nach Angaben des Deutschen Wetterdienstes war 
der Dezember 2016 der trockenste Dezember in Baden-Württem
berg seit 1963. Es fielen lediglich 8 % des monatlichen Durchschnitts 
an Niederschlag. Im schweizerischen Mittelland war der Dezember 
2016 mit nur 2 % des monatlichen Solls sogar der trockenste Dezem-
ber in den letzten 150 Jahren (Quelle: Meteoschweiz).
Die im Zeitraum vom 4. bis 8. Januar 2017 gefallenen Niederschläge 
wurden bisher nicht abflusswirksam, da sie in weiten Teilen des Lan-
des als Schnee gespeichert sind.

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband NOK
Starke Väter braucht das Land 
Ein Kursangebot von Cool Double X in Kooperation mit dem Deut-
schen Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis im Rahmen des 
Landesprogramm STÄRKE
Der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-
Kreis bietet in Kooperation mit Cool Double X ab Montag, 30. Januar 
2017 in der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes in der Farbgas-
se 18 in Mosbach den Kurs „Starke Väter braucht das Land!“ an. Der 
Kurs richtet sich an alle Väter, die eine stabile, positive Beziehung zu 
ihren Kindern aufbauen möchten und eine aktive Vater-Kind-Bezie-
hung anstreben. Im Kurs werden schwerpunktmäßig Erziehungs-
themen, wie beispielsweise Konsequenz/Inkonsequenz, Belohnung/
Sanktionen besprochen, aber auch aktiv Anregungen und Ideen der 
Kursteilnehmer aufgegriffen. „Starke Väter braucht das Land!“ ist 
geeignet für Väter von Kindern aller Altersgruppen. Der Kurs umfasst 
sechs Abende à 1,5 - 2 Stunden und beginnt jeweils um 18.00 Uhr.
Bei alleinerziehenden Vätern, Vätern, die in Trennung/Scheidung 
oder in einer Patchworkfamilie leben oder die vor besonderen erzie-
herischen Herausforderungen stehen, werden die Kurskosten für die 
Teilnahme vom Landesprogramm STÄRKE übernommen.
Bei Fragen können Sie sich gern an die Geschäftsstelle des Kin-
derschutzbundes wenden. Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel.  
06261/9368803, E-Mail: geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weiterge-
hende Infos auch unter www.kinderschutzbund-nok.de
Einladung zum „Junge-Mütter-Café“ in Mosbach
Das nächste Treffen im „Junge-Mütter-Café“ des Kinderschutzbundes 
findet am Mittwoch, 25.1.2017, ab 15.00 Uhr statt. Eingeladen sind 
alle jungen Mütter, die sich gerne mit anderen austauschen möchten, 
die Anregungen für sich und ihr Kind suchen oder Mütter, die ein-
fach mal eine Erholungspause benötigen. Der dt. Kinderschutzbund 
Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. bietet zusammen mit dem 
SI Club Mosbach jungen Müttern mit ihren Kindern einmal monatlich 
die Möglichkeit, sich bezüglich sämtlicher Fragen zum Thema Kind 
auszutauschen sowie auch einfach gemeinsam Spaß zu haben.
Der Besuch des „Junge-Mütter-Cafés“ ist kostenlos und unverbind-
lich; eine Anmeldung erwünscht, jedoch nicht erforderlich.
Das Treffen findet in der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes in 
der Farbgasse 18 in Mosbach statt. Alle interessierten Mütter sind 
herzlich eingeladen mit ihren Kindern vorbeizuschauen und mit uns 
gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden. Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 06261/9368803, 
E-Mail: geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende Infos auch 
unter www.kinderschutzbund-nok.de

Johannes-Diakonie Mosbach
Diese Partnerschaft hilft Patienten und Auszubildenden
Johannes-Diakonie: Berufsbildungswerk und Diakonie-Klinik 
Mosbach besiegeln Kooperation
Partner sind sie schon lange. Doch jetzt haben Diakonie-Klinik 
Mosbach und Berufsbildungswerk (BBW) Mosbach-Heidelberg ihre 
Partnerschaft weiterentwickelt und ihr eine solide rechtliche Basis 
gegeben. Klinik- und BBW-Leitung unterzeichneten einen Koopera-
tionsvertrag, der die weitere Zusammenarbeit regelt und erweitert. 
„Unter dem gemeinsamen Dach der Johannes-Diakonie helfen wir 
uns schon seit Langem schnell und unbürokratisch“, erklärte der 
Leiter des BBW, Manfred Weiser, bei der Unterzeichnung. „Doch jetzt 
bekommt unsere Kooperation eine Struktur, die wir stetig weiterent-
wickeln werden.“

Neben einem intensiven fachlichen Austausch sieht die Vereinba-
rung vor, dass sich beide Einrichtungen auch in der täglichen Arbeit 
unterstützen. So können Jugendliche und junge Erwachsene, die 
Ausbildungsangebote des BBW nutzen, künftig psychiatrische und 
psychotherapeutische Leistungen der Diakonie-Klinik in Anspruch 
nehmen, zum Beispiel bei psychischen Krisen. Hilfe ist damit rasch 
verfügbar, denn Klinikgebäude und BBW liegen direkt nebeneinan-
der. Und der Bedarf ist hoch. Auch bei den BBW-Teilnehmenden 
steigt der Anteil an jungen Menschen mit psychotherapeutischem 
Unterstützungsbedarf. Der Ärztliche Direktor der Diakonie-Klinik, Dr. 
Karsten Rudolf bestätigt: „Das Thema psychische Behinderungen ist 
inzwischen ein allgemein gesellschaftliches Problem.“
Aber die Zusammenarbeit erfolgt auch in umgekehrter Richtung. Pati-
enten der Diakonie-Klinik können die Ausbildungsstätten des BBW 
besuchen, etwa wenn es darum geht, sich während einer therapeu-
tischen Behandlung im Ausbildungs- und Arbeitsalltag zu erproben. 
Für Dr. Karsten Rudolf ist das fachliche Miteinander ein entscheiden-
der Vorteil für die Behandlung: „Wir profitieren davon, dass wir in der 
Johannes-Diakonie nah dran sind an vielen Lebensfeldern und die 
Therapie bequem auf den Bereich Ausbildung und Arbeit ausweiten 
können.“ Für den zuständigen Geschäftsbereichsleiter Gesundheit, 
Alexander Straus, gewinnen durch die neue Kooperation alle Betei-
ligten: Diakonie-Klinik, BBW, vor allem aber Patienten und Auszubil-
dende. „Denn darum geht es uns letztlich: den Menschen zu helfen“, 
erklärte Straus.
Die Diakonie-Klinik Mosbach fasst medizinische Angebote der 
Johannes-Diakonie Mosbach unter ihrem Dach zusammen. Sie ver-
bindet psychiatrische und psychotherapeutische Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Der Klinikneubau an der Neckarburke-
ner Straße in Mosbach wurde im Frühling 2016 bezogen und bildet 
mit dem Berufsbildungswerk einen gemeinsamen Campus. Das 
Berufsbildungswerk Mosbach-Heidelberg macht Ausbildungsange-
bote für Jugendliche und junge Erwachsene mit besonderem Förder-
bedarf. Es verfügt an den Standorten Mosbach und Heidelberg über 
Ausbildungsstätten, Schulen, ein Internat sowie einen psychologi-
schen Dienst und einen Sozialdienst.

Setzten ihre Unterschriften unter den Kooperationsvertrag zwi-
schen BBW und Diakonie-Klinik, v. l.: Anette Bergmann 

(Psychologischer Dienst des BBW), Manfred Weiser, 
Dr. Karsten Rudolf und Alexander Straus

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Redaktioneller 
Hinweis

Redaktioneller Hinweis für alle Vereine und
sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, qualitativ schlechtes 
Bildmaterial abzulehnen und von einer Veröffentli-
chung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!
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Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Jesaja 60,2: Über dir geht auf der Herr und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 19.1.
18.30  Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 20.1.
16.00  Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Samstag, 21.1.
  8.30 Uhr 	 Abfahrt zum Diakonie-Konfirmandentag in Mosbach
Sonntag, 22.1., Dritter Sonntag nach Epiphanias
  9.20 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, gestaltet von Pfarrer 

Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kir-
chengemeinde.

Montag, 23.1.
15.30 bis
18.30 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
19.00 Uhr 	 Elternabend der Konfirmanden im Gemeindehaus
Dienstag, 24.1.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00  Uhr 	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
19.30 Uhr 	 Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus
Mittwoch, 25.1.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 26.1.
18.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Aus der Kirchengemeinde
Unsere Kirchengemeinde nimmt Abschied:
Am Mittwoch, 11. Januar, haben wir Abschied genommen von Herrn 
Siegfried Weizsäcker, wohnhaft in der Kantstr. 4, der am 2. Januar im 
Alter von beinahe 73 Jahren verstorben war. Seine Trauerfeier stand 
unter seinem Trauspruch, aus dem 4. Kapitel des Philipperbriefes 
die Verse 2 bis 4: „Seid eines Sinnes, habt die gleiche Liebe, seid 
einmütig und einträchtig. Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler Ehre 
willen, sondern in Demut achte einer den anderen höher als sich 
selbst. Und jeder eher nicht auf das Seine, sondern auf das, was dem 
anderen dient.“ Wir wissen, dass Siegfried Weizsäcker nicht einfach 
von uns gegangen ist, sondern heimgegangen zu Gott. Das heißt: Er 
darf aufwachen bei ihm, wo Angst, Schmerzen, Krankheit und sogar 
der Tod keine Macht mehr haben - in seinem ewigen Leben.
Siegfried Weizsäckers Familie befehlen wir Gott an, sodass alle, die 
jetzt um ihn trauern, aus dieser Zusage Hoffnung und neue Lebens-
kraft für sich schöpfen können.
Der evangelische Posaunenchor Hüffenhardt sucht Verstärkung
Nach den Osterferien starten wir mit einer neuen Ausbildungsgruppe 
an Trompete und Posaune, in Theorie und Praxis. Instrumente wer-
den für die Dauer der Ausbildung zur Verfügung gestellt. Die Ausbil-
dung ist überwiegend kostenfrei.
Wer kann mitmachen?
•	 Kinder ab ca. der 4. Klasse
•	 Erwachsene, die ein neues Hobby suchen
•	 Sie, wenn Sie bereits ein Instrument (Trompete, Posaune, Wald-

horn, Tenorhorn, Bariton, Tuba) spielen und eine neue Heraus-
forderung suchen.

Dabei arbeiten wir eng mit der Posaunenarbeit der Ev. Landeskirche 
Baden zusammen. Auch besteht die Möglichkeit des Einzelunterrich-
tes bei Profimusikern.
Bei Interesse melden Sie sich :
• im ev. Pfarramt unter 06268/228
• unter 06268/9284965 oder 0152/01921733 (Andreas Parzer)
• oder Sie kommen donnerstags zw. 18.30 und1 9.30 Uhr ins ev. 
Gemeindehaus
Der Posaunenchor freut sich auf euch.

Aus den Kirchengemeinden

Neuer Alphakurs ab Freitag 20.1.2017 in der Evangelischen 
Stadtmission Mosbach
Was zählt eigentlich wirklich im 
Leben? Warum bin ich hier? 
Gibt es Gott? Bin ich Zufall? 
War das schon alles? Hat mein 
Leben eine Bedeutung? Woher 
komme ich und wo gehe ich hin? 
Gibt es noch mehr im Leben?
Stellen Sie sich auch hin und 
wieder die Frage, was gibt mei-
nem Leben Sinn? Die Evangelische Stadtmission Mosbach 
bietet Ihnen mit einem Alphakurs die Möglichkeit, diesen Fragen 
auf die Spur zu kommen und mehr über die entscheidenden 
Themen unseres Lebens zu erfahren.
Der Alphakurs schlüsselt Ihnen die entscheidenden Themen des 
Christseins auf - in offener Runde, bei einem gemütlichen Essen, 
beim respektvollen Austausch und in guten Gesprächen. Sie 
können zuhören und Ihre Fragen und Gedanken mit anderen 
teilen. Sie setzen sich mit den Inhalten auseinander und fragen 
nach - ganz wie es Ihnen gefällt.
Der Alphakurs, der überkonfessionell und kostenlos ist, beginnt 
am Freitag, 20.1.2017 um 19.00 Uhr mit einem Schnupperabend 
unter dem Motto: „Hat das Leben mehr zu bieten?“ und erstreckt 
sich über insgesamt 9 Abende, jeweils fr. von 19.00 bis 21.30 
Uhr. Der Höhepunkt des Kurses ist ein Alpha-Tag am Samstag 
18.3.2017.
Der Kurs findet in den Räumen der Evangelischen Stadtmission 
Mosbach in der Schillerstraße 3 (oberhalb Burger King) statt.
Sind Sie neugierig geworden?
Sie sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie 
auf http://mosbach.ab-verband.org/alpha-kurs.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforder-
lich, per E-Mail an Alphakurs.Stadtmission-Mosbach@gmx.de 
oder per Briefpost an: Alphakurs-Orgateam, Schillerstr. 3, 74821 
Mosbach.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Evangelische Stadtmission Mosbach

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 22.1. - Dritter Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, gestaltet von Pfarrer 

Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kir-
chengemeinde.

15.00 Uhr 	 Seniorennachmittag  im ev. Pfarrhaus
Aus der Kirchengemeinde
Sie sind herzlich eingeladen.
Diesen Sonntag treffen wir uns zum Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, Liedern und netten Gesprächen. Wir würden uns freu-
en, wenn wir Sie um 15.00 Uhr im Pfarrhaus begrüßen dürften.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr

 

Neuer Alpha-Kurs ab Freitag 20.01.2017 in der Evang

Stadtmission Mosbach 
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Wir freuen uns auf Sie. 

Die Evangelische Stadtmission Mosbach 

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Dank zur Sternsinger-Aktion 2017
Vom 30. Dezember 2016 bis zum 
7.1.2017 waren wieder circa  150 
Kinder und Jugendliche in unserer 
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und 
Obergimpern als Sternsinger unterwegs – und das dieses Jahr zum 
Teil bei eisigen Temperaturen. Sie haben den Segen Gottes zu den 
Menschen getragen, sich für Menschen in Not engagiert und viele 
neue Eindrücke gewonnen. In allen Gemeinden war die Sternsinger-
Aktion dabei eine gelungene Aktion, die in diesem Jahr unter dem 
Motto „Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und weltweit“ 
stand und thematisch vor allem die Folgen des Klimawandels im 
Blick hatte.
Wir sagen von Herzen zuallererst den vielen Kindern und Jugendli-
chen „Danke“, die mit großer Ausdauer und mit viel Begeisterung für 
die benachteiligten Kinder unserer Erde unterwegs waren!!! Wir dan-
ken den Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in den einzelnen 
Gemeinden und den vielen engagierten Jugendlichen und Erwach-
senen, ohne die diese Aktion nicht möglich wäre. Und wir sagen 
Danke an die unzähligen Menschen in allen Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit, die nicht nur ihre Türen, sondern auch ihre Herzen 
geöffnet und gespendet haben. So kommt der beeindruckende 
Gesamterlös in der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern von 22.255,22 € zusammen!
Allen ein gesegnetes Jahr 2017 mit dem Segen der Sternsinger: 
20+C+M+B+17 („Christus mansionem benedicat“ = „Christus segne 
dieses Haus“). 
Mittwoch, 18.1.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Was bin ich wert, wenn ich 
nicht voll leistungsfähig bin?

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Donnerstag, 19.1.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 20.1. - hl. Fabian, Papst, Märtyrer; hl. Sebastian, Märtyrer
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Samstag, 21.1. - hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin; hl. Meinrad, 
Mönch, Einsiedler, Märtyrer
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Heinsheim	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 22.1. - 3. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 8,23b-9,3, L2: 1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 10.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.30 Uhr 	 Ev. Kirche: Ökum. Gottesdienst
Montag, 23.1. 
Bad Rappenau	 16.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes
Dienstag, 24.1. - hl. Franz von Sales, Bischof, Kirchenlehrer
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 20.00 Uhr  	 St. Cyriak großer Saal: „Was macht 

Jesus in dem Brot? - Als Familie auf 
dem Weg zur Erstkommunion“ - The-
menabend mit Prof. A. Biesinger

Mittwoch, 25.1. - Bekehrung des hl. Apostels Paulus
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik : Lust auf moderne Kir-
chenlieder? Mitsingen und Zuhören

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 26.1. 
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 19.30 Uhr  	 Pfarrgemeinderatssitzung - herzliche 

Einladung an alle
Ökumenischer Gottesdienst in Grombach
am Sonntag, 22.1.2017, 10.30 Uhr, in der evangelischen Kirche in 
Grombach.
„Kommt her, folgt mir nach!“ Berufungsgeschichten (wie in Mt 4) 
kommen an vielen Stellen des Neuen Testaments vor. Wenn wir 
sie im Gottesdienst immer wieder einmal hören, bewundern wir die 
Bereitschaft der Jünger, sich auf Jesus einzulassen. Vielleicht geht 
es aber bei dem Thema Berufung für uns nicht so sehr um die große 
Lebenswende, sondern darum immer wieder neu herauszufinden, 
was ich jetzt und hier tun soll.
Die Evangelische Kirchengemeinde Grombach und die Katholische 
Pfarrgemeinde St. Margaretha laden Sie herzlich ein!
Erstkommunionvorbereitung
Am Dienstag, 24.1.2017, findet um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Obergimpern der Themenabend „Was macht Jesus in dem Brot? – 
Als Familie auf dem Weg zur Erstkommunion“ statt. Professor Albert 
Biesinger stellt alltagstaugliche Beispiele vor und bietet Raum für 
Fragen. Diese Veranstaltung ist für alle Eltern unserer Erstkommuni-
onkinder besonders wichtig!
D. Kühner
Pfarrgemeinderatssitzung
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
26.1.2017 um 19.30 Uhr in Kirchardt im Gemeindehaus (unterer 
Saal) statt (nicht - wie im Pfarrblatt angekündigt- in Hüffenhardt!). Sie 
sind alle herzliche dazu eingeladen.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Leistung zählt! Was bin ich wert, wenn ich nicht (mehr) voll leistungs-
fähig bin?
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 18. Januar, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Thera-
pie-Raum, B-Bau, Ebene 7
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 25. Januar, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Ist die Liebe zu Gott noch wichtig?
Jehovas Zeugen erinnern an christliche Grundwerte
„Du sollst Gott lieben“ - ein Gebot, das den meisten Menschen geläu-
fig ist. Aber ist es Menschen möglich, einen unsichtbaren Gott zu 
lieben? Und spielt die Liebe zu Gott heute noch eine Rolle? Was soll 
sie bringen? Diesen und weiteren Fragen gingen Jehovas Zeugen 
aus der Region bei ihrer Tagung mit dem Motto „Bewahre deine Liebe 
zu Jehova!“ am vergangenen Wochenende auf den Grund.
Ein aktuelles Thema?
Das Thema „Gott“ gilt häufig als unpopulär. Die damit verknüpfte 
Nächstenliebe steht angesichts der aktuellen Unruhen und den dar-
aus resultierenden Flüchtlingsdebatten ständig auf dem Prüfstand. 
Viele der vor allem jungen Anwesenden zeigten jedoch, dass die 
Liebe zu Gott für sie keineswegs out ist und selbst in einem moder-
nen Leben einen zentralen Platz einnehmen kann. Das Resümee 
der Tagung machte deutlich, dass sich Jehovas Zeugen nicht von 
menschenfeindlichen Ideologien anstecken lassen und an ihren 
christlichen Grundwerten unabdingbar festhalten wollen.
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Christlich motiviert und aktiv
Jehovas Zeugen engagieren sich weltweit durch Bildungsprojekte, 
Katastrophenhilfe, Seelsorge und Umweltschutz für das Gemein-
wohl. Auf der Website jw.org kann man sich über ihre Aktivitäten und 
Glaubensansichten informieren
(https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/aktivitaeten/beitrag-zum-
gemeinwohl/).
Dienstag* und Donnerstag
19:00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jesaja“	
20.05 Uhr	 *Vortrag des Gastredners Harald Kopfmann	
 „Bleibe auf der Landstraße der Heiligkeit in Richtung 

Königreich Gottes!“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Das Leben hat doch einen Sinn“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Ist die heutige Welt zum Untergang verurteilt?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Gebrüder-Grimm-Schule Aglasterhausen-Dauden-
zell
Infoabend
Liebe Eltern, liebe ErzieherInnen,
zu unserem Infoabend am Montag, 30.1.2017 um 18.00 Uhr in der 
Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell laden wir Sie auch in diesem 
Jahr herzlich ein.
Neben der Vorstellung des Konzeptes der Klasse 1 bietet sich auch 
die Möglichkeit zum Austausch und zur Beantwortung Ihrer Fragen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Johannes-Diakonie Mosbach
Anmeldung an den Berufsfachschulen für Altenpflege und Altenpfle-
gehilfe - staatlich anerkannt - der Johannes-Diakonie Mosbach, Tan-
nenweg 8, 74821 Mosbach, Tel. 06261/92570, Fax 06261/925757
E-Mail: info.altenpflegeschulen@johannes-diakonie.de
www.johannes-diakonie.de
An den staatlich anerkannten Berufsfachschulen für Altenpflege und 
für Altenpflegehilfe der Johannes-Diakonie Mosbach sind für die 
am 11. September 2017 beginnenden (Ende der Sommerferien in 
Baden-Württemberg) neuen Ausbildungsjahrgänge mit dem Ausbil-
dungsziel: Altenpfleger/-in und Altenpflegehelfer/-in noch Schulplätze 
in ausreichender Zahl zu vergeben.
Weitere Informationen erhalten Sie von uns sehr gerne auf Anfrage:
-- telefonisch: 06261/92570
-- per E-Mail: info.altenpflegeschulen@johannes-diakonie.de
-- oder schriftlich über unser Schulsekretariat

Infos über die verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten liegen bei 
Ihrer Gemeindeverwaltung aus.
Link, Schulleiter

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Jahreshauptversammlung 2016/17
Der GV Edelweiß lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Sie findet am 20.1.2017 um 19.00 Uhr im „Dursti-
gen Geißbock“ statt.
Sie beinhaltet folgende Tagesordnungspunkte
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. 	 Totengedenken
3. 	 Berichte

- 	 des 1. Vorsitzenden
- 	 der Schriftführerin
- 	 des Chorleiters
- 	 der Kassierin
- 	 der Kassenprüferinnen

4. 	 Aussprache zu den Berichten
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Wahlen
7.	 Grußworte
8. 	 Ausschau und Verschiedenes
9. Schlussworte
Falls weitere die Diskussion betreffende Punkte gewünscht werden, 
bitte ich darum, diese im Vorhinein bei mir einzureichen.
Tobias Kühner, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Kartenvorverkauf mit bayrischem Frühschoppen am 28.1.2017
Der Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen am 18. und 25. Februar 
2017 findet am 28. Januar 2017 im Vereinsraum der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt. Ab 10.00 Uhr gibt es einen bayrischen Frühschop-
pen mit Weißwürsten, Bier und anderen Getränken. Kaffee und 
Kuchen gibt es natürlich auch.
Jeder Karteninteressent ab 14 Jahren bekommt eine Nummer. Es 
kommen so viele Nummern in eine Lostrommel wie Karteninteres-
senten anwesend sind. Bei Gruppen bekommt jeder Anwesende 
dieser Gruppe die gleiche Nummer. Dieselbe Anzahl dieser Nummer 
kommt auch in die Lostrommel.
Beispiel: Wenn von einer Gruppe, die insgesamt bis zu 16 Karten 
beziehen will, 5 Personen anwesend sind, bekommt jede dieser 5 
Personen die gleiche Nummer, z.B. die 11. In die Lostrommel kom-
men dann 5 Lose mit der Nummer 11, somit erhöht sich die Wahr-
scheinlichkeit, dass die Nummer gezogen wird.
Ab 11.00 Uhr beginnt dann die Verlosung. Die Karten können ent-
sprechend der Reihenfolge der Ziehung der Nummern bezogen 
werden. Jede Nummer kann bis zu 16 Karten kaufen. Die Bestuhlung 
bleibt wie bisher.
Eine Eintrittskarte kostet 10,- €. Diese Eintrittskarte ist gleichzeitig ein 
Gutschein für ein Freigetränk in der Pizzeria Bella Marmaris. Dieser 
kann von montags bis freitags und bis spätestens 31.7.2017 einge-
löst werden.
Wie jedes Jahr gibt es wieder ein Kombiticket. Wer für die erste und 
zweite Sitzung Karten bezieht, bekommt beide Karten für insgesamt 
18,- €. Die Karten müssen aber für die gleiche Person sein.
Damit ihr wisst, wer bzw. welche Gruppe wann auftritt, hier ein kurzer 
Überblick:
1. Sitzung: Tanzmäuse, Pools, Große Garde, HCV-Männerballett, 
Passion 2 Dance, Best of, Ortsschelle, Stephan und Jenny, Janina 
und Lena, Mark, Gastgruppe aus Heidersbach und Guggemusik aus 
Trienz
2. Sitzung: Tanzpaar, Domino Dancer, Große Garde, HCV-Schneb-
baballett, Ortsschelle, Pia und Peter, Martin, Nachtkrabbe, Peter, 
Gastgruppe aus Haßmersheim, Bargemer Krabbe und Guggemusik 
aus Neckarzimmern
An beiden Veranstaltungen wird River Sound Express für Stimmung 
sorgen.
Änderungen oder weitere Auftritte sind bei beiden Sitzungen möglich.
Wir machen darauf aufmerksam, dass an allen Veranstaltun-
gen die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes eingehalten 
werden. Dazu bekommt jeder Besucher ein entsprechendes 
Armbändchen zur Kennzeichnung der verschiedenen Alters-
gruppierungen. Jugendlichen unter 16 Jahren wird kein Alkohol 
ausgeschenkt. Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren können 
Bier, Wein und Sekt beziehen. Zu diesem Zweck behalten wir 
uns vor, am Eingang eine Ausweiskontrolle durchzuführen. Wer 
als Erwachsener keinen Ausweis dabei hat und nicht eindeutig 
als Volljähriger identifiziert werden kann, bekommt ein Armband 
für Jugendliche. 
Noch Fragen? Dann könnt ihr euch an den Vorstand Klaus Lang 
wenden, Telefon 1556.
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Weitere Informationen bekommt ihr auch auf unserer Internetseite 
www.hiffelder-carneval.de
Eure HCV-Vorstandschaft

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2016 am Freitag, 27.1.2017, um 20.00 Uhr im Schützen-
haus ein.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung OSM
  2.	 Totenehrung
  3.  	 Bericht des OSM
  4. 	 Bericht des Schriftführers
  5. 	 Berichte:
	 a) 	Bogenreferentin
	 b) 	Damenleiterin
	 c) 	 Sportleiter
	 d) 	Jugendleiter
	 e) 	Referent Sommerbiathlon
	 f) 	 Pressewart
  6. 	 Kassenbericht
  7. 	 Bericht der Kassenprüfer
  8. 	 Aussprache
  9.	 Grußwort des Bürgermeisters oder Vertreters
10. 	 Entlastung des Kassiers
11. 	 Entlastung der Vorstandschaft
12. 	 Elektronische Anlagen Pistolenstand
13. 	 Anträge
14.  	 Verschiedenes
Anträge zur JHV sind bis spätestens 20.1.2017 an die Vereinsan-
schrift zu senden oder dort schriftlich abzugeben.
Hinweis an alle aktiven Schützen
Die Jahrespauschale für das Schießgeld wird bei der JHV vom Kas-
sier eingezogen.
Zu 4. Protokolle der letzten JHV liegen aus.

Knieschieber Kälbertshausen
33 Jahre Knieschieber Kälbertshausen
Die Knieschieber Kälbertshausen laden recht herzlich zu ihrer 33. 
Dorffastnacht am Samstag, 11.2.2017 um 19.33 Uhr ins Bürger-
haus Kälbertshausen ein.
An diesem Jubiläum werden wieder viele amüsante Begebenheiten 
aus dem Dorfleben in Szene gesetzt, Garde- und Showtänze sowie 
Guggenmusik geboten. Für Speis und Trank und Barbetrieb ist 
gesorgt.
Der Kartenvorverkauf für das 33-jährige Jubiläum der Knieschieber 
findet am Samstag, 28.1.2017 von 14.00 bis 16.00 Uhr im Bürger-
haus Kälbertshausen statt.
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Jahreshauptversammlung
Hallo LandFrauen,
am Montag, 23.1.2017 findet um 19.00 Uhr im Familienzentrum in 
Hüffenhardt unsere Jahreshauptversammlung statt.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
-- Begrüßung
-- Grußworte
-- Bericht der Kassiererin
-- Bericht der Kassenprüferinnen
-- Entlastung
-- Bericht der Schriftführerin
-- Planung des Jahres 2017
-- Verschiedenes

Anträge oder Wünsche bitte  bei der 1. Vorsitzenden abgeben.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
am 26.1.2017 findet unser nächster SPD-Stammtisch statt. 
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im 
Nebenzimmer.
Wir  würden uns sehr freuen, wenn wir zahlreiche Genossinnen und 
Genossen begrüßen könnten. Selbstverständlich sind auch politisch 
interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde 
herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt - Kälbertshausen
Der Ortsverband informiert
VdK-Zusammenarbeit mit Mieterbund
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg und der deutsche Mie-
terbund Baden-Württemberg (DMB) vereinbarten die Zusammenar-
beit in wohnungspolitischen Fragen. Beide Partner wollen sich für 
eine angemessene und gerechte Wohnraumversorgung einsetzen. 
Zugleich wollen sie die Bevölkerung sensibilisieren, damit vor allem 
auch Mietwohnräume seniorengerecht und barrierefrei gestaltet wer-
den, um der demografischen Entwicklung Rechnung zu tragen. 
Ebenso ist vorgesehen, dass VdK-Mitglieder - ohne Aufnahmege-
bühr - in einem der derzeit 35 baden-württembergischen DMB-Mie-
tervereine Mitglied werden können. Zugleich können Mitglieder der 
DMB-Mietervereine eine allgemeine sozialrechtliche Auskunft - die 
sogenannte Erstberatung - von den VdK-Sozialrechtsreferenten in 
den 35 VdK-Servicestellen im Lande erhalten. 
Weitere Informationen unter www.vdk-bawue.de sowie unter 
www.mieterbund-bw.de im Internet. 

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Mitgliederversammlung
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am Sams-
tag, 4. Februar 2017 um 18.30 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris, 
Hauptstr. 28, Hüffenhardt.
Liebe Vereinmitglieder, 
hiermit möchten wir euch zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung unseres Hundevereins einladen. 
Sie findet am Samstag, 4. Februar 2017 um 18.30 Uhr in der Pizzeria 
Bella Marmaris in Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkt
1. 	 Überdachung hinter der Vereinshütte
2. 	 Verschiedenes
Bitte beachten: Weitere Anträge können nur berücksichtig werden, 
sofern sie bis spätestens 21. Januar 2017 beim 1. Vorsitzenden in 
schriftlicher Form eingegangen sind.
Torsten Hahn (1. Vorsitzender) und die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Februar
Am 5. Februar kulturelle Wanderung in Hochhausen mit Führung in 
der Notburgakirche. Am 17. Februar närrischer Klubabend im Ver-
einsraum (Dorfgemeinschaftshaus)
Halbtageswanderung am Sonntag, 22. Januar 2017
Hallo liebe Wanderfreunde, der Wanderplan für das Jahr 2017 ist 
fertiggestellt und bietet für jeden wieder viele interessante Wande-
rungen an.
Zur ersten Wanderung in diesem Jahr finden wir uns am Sonntag, 
22. Januar um 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim ein. Die 
Führung übernimmt Wanderwart Warnfried Reinhart. Nach einer ca. 
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2-stündigen Wanderung auf Haßmersheimer Gemarkung bei der 
es unterwegs etwas zum Aufwärmen gibt, treffen wir uns so gegen 
16.00 Uhr zu einem gemeinsamen Abschluss in den OWK-Stuben. 
Zu den Veranstaltungen des OWK ist jeder recht herzlich eingeladen, 
auch Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 1.4.2017 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in 
Gundelsheim.
Wir bitten um Beachtung! Wegen Terminüberschneidungen wird die 
Jahreshautversammlung vom 11.2.2017 auf den 1.4.2017 verlegt.
Tagesordnung
-- Begrüßung
-- Totengedenken
-- Berichte der Vorsitzenden
-- Kassenbericht
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Haushaltsplan 2017
-- Bericht des technischen Leiters und der Jugendleitung
-- Ehrungen
-- Sonstiges

Anträge sind bis zum 31. Januar schriftlich an die Geschäftsstelle 
Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, 74831 Gundelsheim zu richten. Wir freuen 
uns über zahlreiche Teilnehmer.
Hallenbadtraining Haßmersheim
Achtung, am Samstag, 28.1.2017 findet kein Training statt, da die 
Betreuer an diesem Tag in Gundelsheim Altpapier sammeln.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining	16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 27.1.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daim-
ler-Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und luftgestützter Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es, in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur Verfügung.

Skiclub Obrigheim
Winterprogramm Januar und Februar
Der Skiclub „Schlossberg“ Obrigheim hat noch freie Plätze für die 
Tagesfahrten im Januar und Februar. Am  21.1. sowie am 15.2. 
finden jeweils Tagesfahrten in den Allgäu oder ins Kleinwalsertal 
statt. Die angegliederte DSV-Skischule bietet hier Kurse für Ski und 
Snowboard an. Für die Tagesfahrten besteht noch die Möglichkeit zur 
kurzfristigen Anmeldung.
Vom 11.2. bis 12.2.2017 findet die Ausfahrt im modernen Reisebus 
mit einer Übernachtung beim Haxenwirt in Thanners statt. diese führt 
an 2 Tagen in 2 verschiedene Skigebiete. Auch in dieser Abfahrt wird 
Betreuung durch die DSV-Skischule angeboten.
Zur optimalen Vorbereitung auf die Ausfahrten sowie zur Verbes-
serung der persönlichen Fitness findet bis zum 4. April 2017 jeden 
Mittwoch in der Neckarhalle in Obrigheim eine Skigymnastik unter 
der Leitung qualifizierter Trainer statt. Jeweils im Anschluss ab 20:00 
schließt sich das Volleyballspiel an. Alle Alters- und Fitnessgruppen 
sind herzlich willkommen, Gemeinschaft sowie Spaß am Spiel ste-
hen im Vordergrund.

Die Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren 
Ausfahrten und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.skiclub-obrigheim.de

Philatelistenverein Mosbach e.V.
Haben Sie noch ungeahnte Schätze zu Hause liegen oder suchen 
Sie die Möglichkeit zusammen mit anderen Menschen Ihr Hobby 
auszuleben? In geselliger Runde zu tauschen und geschichtliche 
Zusammenhänge erfahren. Auch Numismatiker sind angesprochen 
und herzlich willkommen. Wir beraten, geben Empfehlungen und 
vermitteln  Gutachter, wenn eine Sammlung zum Verkauf ansteht.
Unsere Zusammenkunft erfolgt an jedem 2. Sonntag im Monat ab 
9.00 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte des FV Mosbach. Kommen 
Sie unverbindlich vorbei, wir freuen uns. 
Informationen erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 06298/1379 von Her-
mann Pesch.

Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Küchen-Deck

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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6 5 7 3

1 5 9

6

5 6 4 3 7

4 7 9 2

7 1 2 8 6

8

5 8 9

6 2 7 5



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

BTB Bad Rappenauer 
Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung
 das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung mit 
ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstr. 3, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für 
das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
VfL Gummersbach
Veranstaltungstermin: 
11.02.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 22.01.2017



Kultur regional

Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de
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Württembergische Weinbautagung in Weinsberg

Umfangreiches Programm
 Am Mittwoch, 8. Februar 
2017 findet ab 9.00 Uhr in der 
Hildthalle in Weinsberg die 
64. württembergische Wein-
bautagung statt. Der Eintritt 
ist frei und alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.
Organisiert wird die Veran-
staltung vom Regierungsprä-
sidium Stuttgart (RP) und von 
der Staatlichen Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Wein- und 
Obstbau Weinsberg (LVWO).
Am Vormittag wird Herr Nor-
bert Weber (Präsident des 
Deutschen Weinbauverbands) 
die Zukunftstrends der Wein-
branche in einem Fachvor-
trag aufzeigen. Hier wird Herr 
Weber als Veranstalter des 62. 
deutschen Weinbaukongres-
ses 2016 auf der Messe Stutt-
gart Informationen aus erster 
Hand präsentieren. Die Trends 
und Entwicklungen werden 
von Frau Magdalena Dreisieb-
ner (LVWO) mit Strukturda-
ten des Weinbaus untermau-
ert. In ihrem Fachvortrag wird 

Frau Dreisiebner insbesondere 
auf die strukturellen Verände-
rungen der württembergischen 
Weinbranche eingehen.  
Eine Expertenrunde mit 
Betriebsleitern wird das Thema 
praxisnah abrunden (Mode-
ration: Uwe Michelfelder und 
Hanns-Christoph Schiefer, 
LVWO) 
Ab 14.00 Uhr werden Frau 
Marianne Steinschulte und 
Frau Jessica Deutsch das Vor-
mittagsprogramm vom Anbau 
über den Ausbau hin zum Kon-
sumenten mit Vorträgen über 
zukünftige Marketingstrategi-
en (Bsp. Weinwege Württem-
berg) vervollständigen. 
Der traditionelle Pflanzen-
schutznachmittag wird von 
Herrn Martin Strauß (LVWO) 
eröffnet, welcher als Technik-
experte die Entwicklungen in 
der mechanischen Unkrautbe-
kämpfung vorstellt. Ein weite-
rer Schwerpunkt der Pflanzen-
schutzforschung an der LVWO 
ist die Kirschessigfliege. Im Jahr 
2014 hat die aus Ostasien einge-

schleppte KEF in Württemberg 
erstmals nennenswerte Schä-
den verursacht. Manuel Becker 
erläutert Monitoring-Syste-
me, Populationsentwicklung 
und Behandlungsstrategien 
des anspruchsvollen Pflanzen-
schutzjahres 2016.
Karl Bleyer von der LVWO 
Weinsberg wird abschließend 
auf rechtliche Bestimmungen 
und auf aktuelle Entwicklun-
gen im Bereich des Pflanzen-
schutzes eingehen.

Nach dem Pflanzenschutzrecht 
ist der Besuch von anerkann-
ten Fortbildungsveranstaltun-
gen im Umfang von vier Stun-
den im Zeitraum 2016 - 2018 
Pflicht, um sachkundig zu blei-
ben. Teilnehmer der Weinbau-
tagung können nach der Ver-
anstaltung eine Bescheinigung 
über eine zweistündige Fort-
bildungsveranstaltung im Rah-
men des Pflanzenschutz-Sach-
kundenachweises erhalten.
(Foto pixabay)

Facebook-Gewinnspiel des Audi Forums Neckarsulm

Neue Audi-App: Automobillogistik spielend erleben
Die Komplexität einer Auto-
fabrik auch für Laien sicht-
bar und erlebbar machen, das 
schafft die neue App „Audi 
Logistik Challenge“. Sie ist ab 
sofort kostenlos im App Store 
für Smartphones und Tablets 
mit den Betriebssystemen 
Apple iOS oder Google And-
roid verfügbar.

Das Spiel wurde von Logistikern 
des Audi-Standorts Neckarsulm 
mitentwickelt. Sie präsentieren 
damit das Thema „Logistik“ auf 
neue Art und Weise: Gefragt 
sind eine gute Übersicht, 
schnelle Entscheidungen, Pro-
blemlösungen sowie ein gutes 
Timing – kurz: alle Grundvor-
aussetzungen eines funktionie-
renden Automobilwerks.
Mit steigendem Schwierigkeits-
grad muss der Spieler immer 
mehr Logistikabläufe berück-
sichtigen, um seine Fahrzeuge 

„just-in-time“ zu produzieren. 
So durchlaufen die einzelnen 
Bauteile beispielweise ein Lager, 
das Presswerk mit Karosserie-
bau und die Lackiererei.
Gleichzeitig darf der Spieler 
die Lieferanten ebenso wie das 
Rückführen des Leerguts nicht 
aus den Augen verlieren. Logis-
tiker wissen: Nur die perfekte 
Synchronizität zwischen Mate-
rial- und Fahrzeugfluss ermög-
licht das termingerechte Fer-
tigstellen und Ausliefern eines 
neuen Autos, auch in der „Audi 
Logistik Challenge“. Je besser 
die Abläufe vom Spieler koordi-
niert werden, desto mehr Punk-
te erzielt er.
Zum Start der App beginnt auf 
dem Facebook-Kanal des Audi 
Forums Neckarsulm ein sechs-
wöchiges Gewinnspiel, bei dem 
die App-Nutzer einen Screens-
hot ihres erspielten High Scores 
posten können. Der Spieler 

mit der höchsten Punktzahl 
gewinnt eine Sporttasche und 
einen Rucksack aus der Audi-
Collection, die ihn bei seinen 
täglichen logistischen Her-
ausforderungen unterstützen. 
Optional kann er für bis zu 15 

Personen kostenlos die The-
menführung „Agile Logistik. 
Was wir bewegen – was uns 
bewegt“ buchen, die Einblicke 
in die Logistik am Audi-Stand-
ort Neckarsulm gibt.
Foto Audi

Neue Audi-App vermittelt Logistikabläufe in Automobilproduktion

Kultur regional

Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de
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Touristikgemeinschaft Heilbronner Land

Preisgekrönter Radaktionstag: RadKultour 2017
Am 2. Juli 2017 feiern die 
Kommunen in Kooperation 
mit dem Landkreis Heilbronn 
und der Touristikgemeinscha�  
HeilbronnerLand den 200. 
Geburtstag des Fahrrads mit 
einem besonderen Radakti-
onstag.

Im Rahmen der RadKultour 
2017 werden an diesem Tag 
zum Teil nur selten geö� nete 
Kulturstätten extra für die Rad-
fahrer zugänglich sein. Bei vie-
len Anlaufstellen werden kleine 
Führungen vor Ort angeboten.
Unterwegs sammeln die Radfah-
rer Stempel, die im Anschluss 
gegen kleine Radgeschenke 
eingetauscht werden können. 
Geplant sind zudem Fahrsicher-

heitstrainings, ein Fahrradcheck 
und die Möglichkeit, E-Bikes zu 
testen.
Ein Flyer zur RadKultour 2017 
zeigt verschiedene Vorschlä-
ge für durchgängig beschilder-
te Touren. Diese führen zu den 
einzelnen Stationen. Alle Details 
zur RadKultour 2017 � nden 
Interessierte ab April auf den 
Internetseiten der Touristikge-
meinscha� . Dank der Koope-
ration mit dem Landkreis und 
den einzelnen Kommunen sind 
die Angebote für die Teilnehmer 
kostenfrei.
Als ein rundes Konzept befand 
auch das Ministerium für Ver-
kehr in Baden-Württemberg 
die RadKultour. Im Jubiläums-
wettbewerb zum 200. Geburts-

tag der Er� ndung des Fahrrads 
wurden 24 Preise in acht Kate-
gorien vergeben. Die RadKul-
tour 2017 stach unter den mehr 
als 70 eingereichten Projektide-
en hervor und erreichte in der 
Kategorie Tourismus einen her-
vorragenden 3. Platz.

Hintergrundinformation
Kampagne Stadtradeln 
Die RadKultour 2017 bildet den 
Abschlusssonntag der Stadtra-
deln-Kampagne, an der sich der 
Landkreis Heilbronn 2017 zum 
zweiten Mal � ächendeckend als 
Kreis beteiligt. Ziel der bundes-
weiten Kampagne ist eine ver-
stärkte Nutzung des Fahrrads 
im Alltag. Alle Teilnehmer kön-
nen ihre gefahrenen Kilome-

ter im dreiwöchigen Aktions-
zeitraum in einen Onlinerech-
ner eingeben. Im persönlichen 
Bereich werden neben der per-
sönlichen Kilometerstatistik u.a. 
die CO2-Einsparungen ange-
zeigt und Gewinnspiele ange-
boten. Besonders spannend ist 
das Ranking aller teilnehmen-
den Städte und Gemeinden. 
Alle Kommunen, die sich zum 
Stadtradeln anmelden, werden 
namentlich im Vergleich aufge-
führt.
Infos zur RadKultour 2017 
erhalten Interessierte bei der 
Touristikgemeinscha�  Heil-
bronnerLand unter Telefon 
07131/994-1392 oder unter
www.heilbronnerland.de 
www.stadtradeln.de
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Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
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Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
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nun „Spanische Impressionen“. 
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den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg
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Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 
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kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Sternsinger aus Ellhofen waren Gäste bei der Bundeskanzlerin

Sie war richtig nett und hat alle Lieder mitgesungen
Es war ein Highlight für die 
Ellhofener Sternsinger Mira 
Prokosch (12), Magalie Hirth 
(13), Raul Decker (13) und 
Jonas Ewerhart (12): der 
Besuch bei Bundeskanzlerin 
Angela Merkel in Berlin.

Mit dabei im Bundeskanzleramt 
war Regina Blum, die das Stern-
singerquartett in die Bundes-
hauptstadt begleitet hat. Bereits 
seit sechs Jahren ziehen Mira, 
Magalie, Raul und Jonas am 
Dreikönigstag von Tür zu Tür 
um den Sternsingersegen zu 
überbringen. Dieses Mal führ-
te sie der Weg nach Berlin, zum 
ersten o�  ziellen Termin der 
Bundeskanzlerin im neuen Jahr.
Per Bahn war die Ellhofener 
Gruppe nach Berlin gereist wo 
sich insgesamt 108 Sternsinger 
zum Stelldichein mit Bundes-
kanzlerin getro� en haben. „Im 
Fernsehen kommt sie so streng 
herüber. Hier war sie richtig nett 
und sie hat alle Lieder auswen-
dig mitgesungen“, blickte Jonas 
mit einem Schmunzeln an das 
Tre� en zurück. Auch Betreuerin 
Regina Blum war vom Besuch 
angetan. „Wir waren eine lusti-
ge Truppe die viel Spaß gehabt 
hat. Alle haben sich tadellos ver-

halten“, lobte sie das Ellhofener 
Sternsingerquartett. Den Ber-
lin-Besuch möglich gemacht 
hat ein Preisrätsel der Diözese. 
Dank der richtigen Lösung und 
Losglück dur� e man das Bistum 

Rottenburg-Stuttgart beim all-
jährlichen Sternsingerempfang 
in der Bundeshauptstadt ver-
treten. „Wir haben das erste Mal 
bei diesem Rätsel mitgemacht 
und gleich das große Los gezo-

gen“, freute sich Regina Blum. 
Eigentlich hatte man nur wegen 
der Armbändchen mitgemacht, 
die für alle Teilnehmer des Preis-
rätsels zu bekommen waren.
Text und Bilder (Text kre)

Sie waren bei der Bundeskanzlerin: Mira Prokosch, Magalie Hirth,  Raul Decker, Jonas Ewerhart und Regina Blum 

108 Sternsinger zu Gast bei
Bundeskanzlerin Angela Merkel

Die Sternsinger Mira (12), Jonas (12), Raul (13) und Magalie (13) sowie Begleiterin 
Regina Blum aus der Gemeinde Heilig Kreuz in Ellhofen vertraten das Bistum Rotten-
burg-Stuttgart am Montagmorgen beim Sternsinger-Empfang von Bundeskanzlerin 
Angela Merkel

Den Text zur Titelseite finden Sie auf Seite 2
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TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de www.mini-krauth.de

Leasingsbeispiel: BMWX1 sDrive 18d
Neuwagen, 110 kW (150 PS), Modell Advantage, schwarz uni, Stoff Grid anthra-
zit, 17“ LMR V-Speiche 560, Klimaautomatik, PDC, Geschwindigkeitsreleglung
mit Bremsfunktion, Parkassistent, Sitzheizung, Lenkrad Multifunktion, u.v.m.

Kraftstoffverbr.: kombiniert: 4,3 l/100 km, innerorts: 5,1/100 km,
außerorts: 3,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 114 g/km;
Energieeffizienzklasse A. zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR.

Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

*Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Stand
12/2016. Abbildung ähnlich. Alle Preise inkl. MwSt. Gerne passen wir dieses Angebot
Ihren Wünschen an oder errechnen Ihnen Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasing-
angebot. Gerne nehmen wir auch Ihr Gebrauchtes Automobil in Zahlung.

Egal, was dasWettermacht – mit dem intelligenten Allradsystem BMW xDrive
sind Sie auf jedemUntergrund sicher und souverän unterwegs. Überzeugen
Sie sich selbst von hervorragenderTraktion und Agilität in allen Situationen.
Vereinbaren Sie jetzt Ihre persönliche Probefahrt – im BMWX1, X3 oder in ei-
nem von über 120 weiteren xDriveModellen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Monatliche Rate: 379,00 EUR*

Fahrzeugpreis: 35.380,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR darlehensbetrag: 29.967,58 EUR
Laufzeit: 36 Monate Sollzinssatz p.a.: 4,25 %
Laufleistung p.a. : 15.000 km Effektiver Jahreszins: 4,33 %

Gesamtbetrag: 13.644,00 EUR

Krauth iPhone apps für BMW und MINI kostenlos erhältlich.

Leasingsbeispiel: BMWX3 xDrive 20d
Neuwagen, 140 kW (190 PS),Modell Advantage, schwarz uni, LederNevada
schwarz, Automatic Getriebe, 17“ LMRV-Speiche 304, Servotronic, Rückfahrkamera,
Navi Business, autom. Heckklappe, Klimaautomatik, Xenon, Sitzheizung, PDC, u.v.m.

Kraftstoffverbr.: kombiniert: 5,5 l/100 km, innerorts: 5,8/100 km,
außerorts: 4,7 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 145 g/km;
Energieeffizienzklasse A. zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR.

Monatliche Rate: 599,00 EUR*

Fahrzeugpreis: 53.300,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR darlehensbetrag: 45.189,52 EUR
Laufzeit: 36 Monate Sollzinssatz p.a.: 4,67 %
Laufleistung p.a. : 15.000 km Effektiver Jahreszins: 4,77 %

Gesamtbetrag: 21.564,00 EUR

Freude amFahren

XWIE RAUS.
DER BMWX1 UNDX3 MIT xDRIVE.
JETZT ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.1 1 B
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Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de
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AUTOZENTRUM HOFFMANN
KFZ- Meisterbetrieb
Dieter Hoffmann
Wilhelm-Hauff-Str. 52/2
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 807790
Fax 07264 807791

IHREKFZ-WERKSTATT -

Inspektionen

Auspuffservice

Bremsenservice

Fahrzeugdiagnose

Unfallinstandsetzung

Autoglasservice

Glasreparatur

Kupplungsservice

Elektrik + Elektronik

Windschutz-
scheibe
defekt?

Bei Steinschlag in der
Windschutzscheibe -

Windschutzscheibenreparatur

kostenlos*
* bei Teilkaskoversicherung

des Fahrzeugs ohne
Hochstufung der SFK
oder Inanspruchnahme
der Selbstbeteiligung

Unfallinstandsetzung
Sie hatten einen Unfall?

Dann sind wir der
richtige Ansprechpartner!
inkl. Werkstattersatzwagen/Hol- & Bring-Service

(djd). Bei Fahrten in schnee-
reiche Gebiete sollten neben 
Schneeketten einige andere 
Dinge obligatorisch sein – bei-
spielsweise ein stabiler Eiskrat-
zer und ein Enteisungsspray. 
Mit einem Handbesen lassen 
sich Motorhaube und Dach 
vom Schnee befreien. Bleibt 
das Auto im Schnee stecken, 

kann man es mit einem Klapp-
spaten freischaufeln. Frost-
sicheres Wischwasser für die 
Scheibenreinigung zählt eben-
falls zur Grundausstattung. 
Zudem sollten Decken und 
warme Getränke mit an Bord 
sein, falls es doch einmal zu 
längeren Staus oder einer Pan-
ne kommt.

Was sonst noch in den Koff erraum gehört

Foto: djd/RUD Ketten

(djd). Das Netz der deutschen 
Autobahnen umfasst rund 
13.000 Kilometer Straße. Rund 
um die Uhr werden sie sicher 
befahrbar gehalten. Im Winter 
wird dies zur Herkulesaufgabe 
für die Verantwortlichen. Der 
Winterdienst kann aber schon 
vorbeugend eingreifen und die 
zu erwartende Straßenglätte 
gar nicht erst entstehen lassen. 
In den letzten 15 Jahren hat sich 
der präventive Winterdienst 
gerade auf Autobahnen durch-
gesetzt. Winterdienstexperten 
haben neben dem bekann-
ten Feuchtsalz-Verfahren das 
sogenannte Flüssigstreuen – 
also das Ausbringen reiner 
Salzlösung – als zusätzliche 
Strategie entwickelt, um den 
Winterdienst weiter zu ver-

bessern. Beim Flüssigstreuen 
können geringe Salzmengen 
bei hohen Streugeschwindig-
keiten ausgebracht werden. 
Dieses Verfahren orientiert 
sich an der Technik von Tau-
mittelsprühanlagen. Untersu-
chungen zeigen, dass sich der 
Einsatz von Sole beim vorbeu-
genden Winterdienst vor allem 
für schnell befahrene Straßen 
eignet. Die neu entwickelten 
Geräte gewährleisten eine gute 
und gleichmäßige Benetzung 
der Fahrbahn – auch bei Ge-
schwindigkeiten der Winter-
dienstfahrzeuge von mehr als 
60 km/h. Auf Autobahnen 
kann dies zu einer Reduzie-
rung von rund 20 Prozent des 
Gesamtbedarfs an Au� ausalz 
führen. 

Schnee und Eis Paroli bieten

Foto: djd/Verband der Kali- und Salzindustrie e.V./panthermedia

Auto und ZweirAd

Foto: djd/Kfzgewerbe
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STELLENANGEBOTE

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer !
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Die ZAGRO Bahn- und Baumaschinen GmbH ist ein mittelständisches Unterneh-
men mit Sitz in Grombach.
Unsere Stärke beruht auf jahrzehntelanger Erfahrung in der Zweiwege- und Ran-
giertechnik, gepaart mit großer Innovationskraft. Kontinuierlich werden unsere
Produkte weiterentwickelt und an die Kundenbedürfnisse angepasst. Mit un-
seren Neuentwicklungen setzen wir Maßstäbe und sind Wegbereiter für neue
Technologien.

Wir expandieren weiter und suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Eintritt:

Technischer Sachbearbeiter
Dokumentation/Stücklisten (m/w)
Erstellen, verwalten und weiterentwickeln von technischen Dokumentationen
und Stücklisten:
Ihr Profil:

▪ Abgeschlossene technische Ausbildung ggf. Zusatzqualifikation
▪ Erste Berufserfahrung in einem der oben genannten Bereiche
▪ Strukturierte und selbständige Arbeitsweise
▪ Gute Office Kenntnisse
▪ Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
▪ Teamfähig und ergebnisorientiert

Mitarbeiter Marketing (m/w)
Konzeption und Erstellen der Printmedien, Pflege des Onlineauftrittes, Aufbau
und Ausbau des strategischen Marketings für die ZAGRO Group, Messeplanung:
Ihr Profil:
▪ Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
▪ Erste Berufserfahrung im Marketing von Vorteil
▪ Strukturierte und selbständige Arbeitsweise
▪ Sehr gute Office Kenntnisse, Kenntnisse in InDesign erforderlich
▪ Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
▪ Teamfähig und ergebnisorientiert

Montagemitarbeiter Fahrzeugendmontage (m/w)
zur Endmontage und Spezialumbauten an Fahrzeugen für den Schieneneinsatz:
Ihr Profil:

▪ Ausbildung als Land- / Nutzfahrzeugmechatroniker, Maschinenschlosser,
Mechatroniker oder Industriemechaniker

▪ Kenntnisse in Pneumatik, KFZ-Elektrik und Hydraulik
▪ Selbständige Arbeitsweise
▪ Schnelle Auffassungsgabe und teamorientiert

Aushilfsfahrer (m/w) auf 450-€-Basis
Flughafen- und Besorgungsfahrten:
Ihr Profil:
▪ Führerschein Klasse B
▪ Wechselnde Arbeitszeiten

Wir bieten Ihnen eine vielfältige Aufgabe, leistungsgerechte Bezahlung und
einen sicheren Arbeitsplatz.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
ZAGRO Bahn- und Baumaschinen GmbH · Herr Barth
Mühlstraße 11-15 · 74906 Bad Rappenau-Grombach
Telefon 07266 9168-0 · personal@zagro.de · www.zagro.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Anzeige

Neckarmühlbach. Komfortabel und
unkompliziert – Designböden sind
im Fußbodenbereich eine gute Ent-
scheidung, wenn es auf Strapazierfä-
higkeit und Vielseitigkeit ankommt,
ohne auf Stil und Schönheit zu ver-
zichten. Sie werden aus hochwertigen
Materialien hergestellt, die ihre tollen
Eigenschaften gewährleisten, aller-
dings kommen sie ganz ohne PVC
aus, ganz klar nach dem Motto: De-
sign ja, aber bitte wohngesund!
„Designböden sind besonders dort
beliebt, wo das Leben richtiggehend

pulsiert und viel passiert, zum Bei-
spiel in der Küche oder im Flurbe-
reich“, erzählt Michael Baier, Fach-
berater im Fußbodenbereich bei
HolzLand Neckarmühlbach. „Seit es
die PVC-freien Dielen gibt, stehen
zum Beispiel auch Kinderzimmer
hoch im Kurs, denn den Böden kann
einfach nichts etwas anhaben“, ist er
überzeugt.
Bei dem Holzfachhändler aus Haß-
mersheim-Neckarmühlbach kann
man die Vielfalt dieser Bodenbeläge
erleben – und die überrascht. „Wir

haben Dielen in verschiedenen For-
maten, zum Beispiel als 1-Stab- oder
3-Stab-Landhausdiele. Dadurch
können wir in unterschiedlichen
Raumgegebenheiten ganz bestimm-
te Wirkung erzielen. Als wichtigstes
Entscheidungskriterium gelten aber
natürlich die Oberflächen: Sie sind
natürlichem Holz nachempfunden,
und zwar nicht nur in derOptik, son-
dern auchderHaptik“, erzähltMicha-
el Baier. „Viele unserer Kunden sind
regelrecht begeistert davon, wie echt
sich dieDielen anfühlen. Undwir na-
türlich sowieso“, lacht er.
In der großen Bodenausstellung von
HolzLand Neckarmühlbach sind die
Designdielen zu bewundern, ob in
ruhig anmutendem, hellem Ahorn
oder ganz wild und fast schon lei-
denschaftlich in Smokey Wood. Die
Oberfläche ist dank der modernen
Materialien nicht nur schön anzuse-
hen, sondern auch schön zu nutzen,
vor allem wenn es um den Gehkom-
fort geht: Der Belag ist elastisch, und
das ist gut für die Gelenke.
„Aufgrund der hohen Belastbarkeit
werden die Designböden aus unse-
rem Sortiment auch im gewerblichen

Design – aber natürlich!
PVC-freie Bodenbeläge eroberndie Bodenwelt

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Tel. 06266 – 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de

Bereich eingesetzt. DerHersteller gibt
hier sogar fünf Jahre Garantie – im
privaten Bereich sind es fünfzehn
Jahre. Das spricht für die hohe Qua-
lität dieser Dielen“, ist Michael Baier
überzeugt.
Wer sich für einen Designboden
entscheidet, bekommt neben allem
Zubehör bei HolzLand Neckar-
mühlbach auch hilfreiche Tipps zur
Verlegung, die mit dem bewährten
Klicksystem vonstattengeht. Wer lie-
ber auf Profis setzt, kann sich auch
das kompetente Montage-Team des
Holzfachhändlers ins Haus holen –
dann steht einem tollen, modernen
Boden nichts mehr imWege.
Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt imHolz-
Land Neckarmühlbach oder auch im
Internet unter: www.holzcenter.de

Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM
ICH DAVON,
in deinemWohn-
zimmer zu liegen.

Parkett
ab

€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

www.holzcenter.de

18,95
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Raiffeisenstr. 21 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung Ausführung Wartung Service

S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

30 Jahren
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Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim 74743 Seckach
74193 Schwaigern 68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine
Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

(djd/red). Richtig heizen mit 
Holz - dafür gibt es verschiede-
ne Möglichkeiten. Je nach den 
häuslichen Bedingungen kann 
die Heizung und die Warm-
wasserbereitung komplett auf 
Holz umgestellt werden, oder 
aber man setzt den nachwach-
senden Brennstoff zur Unter-
stützung und Entlastung einer 
bereits vorhandenen Zentral-
heizung ein. Doch auch wenn 

eine vorhandene Zentralhei-
zungsanlage im Keller weiter 
genutzt werden soll, kann der 
Kaminofen problemlos in das 
System integriert werden. In 
den Übergangszeiten genügt 
es dann oft, ausschließlich mit 
Holz zu heizen, und an den 
kalten Wintertagen muss der 
alte Brenner deutlich weniger 
arbeiten. So ist das richtige 
Heizen mit Holz kein Problem.

Richtig Heizen mit Holz

Foto: djd/Lohberger Heiz- und Kochgeräte
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

5. INTERNATIONALES
GITARREN-FESTIVAL
IM SCHLOSS

WASSERSCHLOSS BAD RAPPENAU
Mittwoch und Freitag 19:30 Uhr | Sonntag 18:00 Uhr

15.|17.|19. MÄRZ 2017

Danke für die
Unterstützung:

Eintritt zwischen 16 und 23 €, Schüler ermäßigt, Festivalticket Erw./Schüler 54 / 30 €
Kinder bis 10 Jahren Eintritt frei
Karten sind erhältlich im Bürgerbüro des Rathauses, der Gästeinformation der BTB
oder online unter www.tivents.de.Weitere Infos unter:www.badrappenau.de

KÜNSTLER
DuoWAMACE | Die DREI | Markus Segschneider |
Morscheck & Burgmann | La Volta

IhrVorteil:Bei den Veranstaltungen am 15.03., 17.03. und 19.03. erhält jeder Gast
vor dem Konzert oder in der Pause mit einer NussbaumCard ein Glas Sekt gratis.
An der Abendkasse liegen für NussbaumCard-Inhaber dafür Gutscheine bereit.

Wir sind Partner der

WIR SCHLIESSEN
JETZT
BIS %50
JETZT 
BIS %505050%50
MO-FR 9.00-18.00 UHR · SA 9.00-14.00 UHR
BAHNHOFSTRASSE 4 · 74906 BAD RAPPENAU

WOHNACCESSOIRES · TASCHEN · KÜCHENHELFER
TISCHWÄSCHE · GESCHENKE · GLAS · PORZELLAN U.V.M.

Tierische Auswahl für
alle 2- und 4-Beiner

„Schlüsselerlebnis“ mit Schlüsselblumen
und tollen Frühlingsblumen

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

alle Futtersorten
sowie Getreidesorten:
ganz/gerissen/gequetscht
sowie Tierzubehör
ebenso für Großabnehmer
Land-Preise im Land-Handel
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